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Vorwort zur 3. Auflage 
 
 
Sieben ereignisreiche Jahre sind nach dem Erscheinen der letzten Auflage des Buches er-

gangen, so dass es wieder an der Zeit war, die zwischenzeitlich ergangene, umfangreiche 
Rechtsprechung und Literatur einzuarbeiten. Auch wenn de lege ferenda teilweise (wieder 
einmal) über die Abschaffung des Pflichtteilsrechts nachgedacht wird (vgl. den Entwurf von 
Zimmermann u. a. zu: Unterhalt statt Pflichtteil, ErbR 2023, 428 ff.), ist – de lege lata – das 
Pflichtteilsrecht für die Betroffenen wie für den Erbrechtspraktiker nach wie vor von enor-
mer Bedeutung. Nachdem weder von Seiten des Bundesverfassungsgerichts mit einer Ände-
rung seiner Rechtsprechung noch von Seiten des Gesetzgebers mit einer wesentlichen Re-
form des Pflichtteilsrechts zu rechnen ist, wird sich die Rechtspraxis demzufolge weiterhin 
mit den einschlägigen Normen des Pflichtteilsrechts beschäftigen müssen. Die gute Erkennt-
nis dabei ist jedoch, dass wir uns nach wie vor nicht mit Noterbrechten – wie zT in anderen 
europäischen Ländern – auseinandersetzen müssen. Erschwerend kommt allerdings hinzu, 
dass die klassische Familie immer weniger vertreten ist, durch die vielen Patchwork-
Familien und Alleinerziehenden die Entfremdung mit Kindern aus vorangegangen Ehen 
oder Beziehungen immer weiter zunimmt und der Pflichtteil als letzte Chance an einer wirt-
schaftlichen Teilhabe am Nachlass des verstorbenen Elternteils wieder an Bedeutung ge-
winnt. Es war uns daher ein großes Anliegen, dem Praktiker mit unserer neuen Auflage 
wieder ein aktuelles Handbuch zur Verfügung zu stellen, das ihm bei seiner notariellen, an-
waltlichen oder richterlichen Tätigkeit fachlich ausgewiesene Hilfestellung bieten kann. 

Im Hinblick auf die Zunahme der internationalen Verflechtung der Fälle haben wir uns 
auch in dieser Auflage bemüht, den Katalog der Länderberichte zu erweitern. Wir freuen 
uns sehr, dass es uns gelungen ist, durch die Neuaufnahme von Länderberichten zu Kolum-
bien, Luxemburg, Rumänien, Ukraine sowie der Volksrepublik China unser Spektrum aus-
zuweiten. In diesem Zusammenhang dürfen wir als neue Autoren im Team herzlich begrü-
ßen Herrn Prof. Dr. Knut Benjamin Pißler, die Herren Notarassessoren Dr. Joel Reyes y 
Ráfales sowie Dr. Martin Konstantin Thelen, Herrn Peter Bringmann, Herrn Hendrik Göke 
sowie Herrn Notar Dr. Dominik Braun sowie Frau Dr. Cihan Avci Braun. Aus dem Auto-
renkreis ausgeschieden ist mit dieser Auflage leider unsere liebe Kollegin und geschätzte Au-
torin Nicole Emmerling de Oliveira, der wir von Herzen danken möchten für ihren langjäh-
rigen, fachlich hervorragenden und überaus engagierten Einsatz für unsere Länderberichte 
(speziell Spanien, Portugal und die Türkei). Nicht mehr mitgewirkt haben an der Neuaufla-
ge auch unsere bisherigen Autoren Herr Dr. Anton Geier, Herr Dr. Frank Otto sowie Herr 
Rechtsanwalt Stefan Prettl, denen wir ebenfalls unseren Dank für die bisherige Mitarbeit 
aussprechen dürfen.  

Einen besonderen Dank möchten wir schließlich richten an unsere Lektoren vom Beck-
Verlag, speziell Herrn Dr. Thomas Schäfer, der mit uns die Neuauflage an den Start gebracht 
hat und Fr. Nicole Wagner, die uns während der ganzen Zeit der Manuskriptüberarbeitung 
tatkräftig zur Seite stand und uns stets und unermüdlich unterstützt hat. 

Auch mit dieser Neuauflage verbinden wir die Hoffnung, dem auf dem Gebiet des Pflicht-
teilsrechts tätigen Juristen mit Hilfe unseres Buches ein aktuelles und wichtiges Arbeitsmittel 
mit an die Hand gegeben zu haben. Kritik und Verbesserungsvorschläge nehmen wir wie 
immer jederzeit gerne entgegen. 

 
Petersberg und Würzburg, im Juli 2024 Dr. Gerhard Schlitt 

 Dr. Gabriele Müller-Engels 
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